
-Infoschreiben- 
Unser neuer Beitrag!!! 

 
Mai 2023 

 
 
Liebe HanseBaskets, 
 
der Vorstand unseres Trägervereins PSV-Salzwedel hat auf seiner Sitzung am 11.05.2023 fol-
gende Beiträge für die Abteilung Basketball beschlossen: 
 

Erwachsene über 18 Jahre      20€ / Monat 
Jugendliche / Erwachsene in Freizeitteams ohne Spielbetrieb 15€ / Monat 
Freizeitteams / Fördermitglieder     10€ / Monat 
Familienbeitrag       30€ / Monat 
 

Der Beitrag kann dabei freiwillig als „plus Beitrag“ mit 10€ mehr im Monat zur Unter-
stützung des Vereins gezahlt werden. 

 
Bei der Ermittlung dieses Beitrags haben wir uns an unserem Finanzbedarf, an vergleichba-
ren Vereinen wie den Baskets Wolmirstedt oder dem BC Anhalt und an den Empfehlungen 
des BVSA orientiert. Beim BVSA haben wir zu diesem Zweck eine Vereinsberatung in An-
spruch genommen. Die grundsätzliche Empfehlung des BVSA lautet: Mindestens 20€ im Mo-
nat. 
 
Ein Hinweis noch zum Einordnen: Unser neuer Beitrag ist lediglich mittelmäßig hoch. Bei-
spiel: Beim ETV Hamburg bezahlen Jugendliche 36,50€ im Monat für 2 x Basketballtraining 
pro Woche + Spielbetrieb. 
 
Die Erhöhung des Beitrages ist aus folgenden Gründen notwendig: 
 
Wir wollen unser Angebot verbessern. 
In Zukunft soll jedes Team der HanseBaskets die Möglichkeit haben am Spielbetrieb des 
BVSA teilzunehmen und bei Bedarf bis zu 2x die Woche zu trainieren. Aktuell gibt es diese 
Möglichkeit nur für 2 unserer 5 Teams. Das bedeutet: mehr Fahrtkosten, Schiedsrichterkos-
ten, Spielerpässe, Hallenkosten, Trainerkosten, usw. 
 
Die letzte Beitragserhöhung ist 10 Jahre her. 
In dieser Zeit sind unter anderem durch DBB und BVSA Spielbetriebs- und Schiedsrichterge-
bühren erhöht worden. Weiterhin hat es ca. 20% Inflation gegeben. Viele unserer Aufwen-
dungspositionen müssen allein deshalb angepasst werden.



Wir wollen unsere TrainerInnen deutlich besser vergüten. 
Trainer und Trainerinnen stellen das wichtigste und zugleich auch das aufwändigste und ver-
antwortungsvollste Engagement in unserem Verein dar. Ein Trainer muss bis zu 30 Stunden 
im Monat aufwenden, um ein Team zu betreuen und hat insbesondere im Jugendbereich 
eine riesige Verantwortung. Es gibt nur sehr wenigen Menschen, die bereit sind sich auf ein 
solches Engagement rein ehrenamtlich einzulassen. Trainer und Trainerinnen bekommen ak-
tuell bei uns (je nach Lizenz) 3-5 €/h. Diese Vergütung soll deutlich steigen. In einem ersten 
Schritt, ab der Saison 23/24, auf 6-12 €/h (je nach Lizenzstufe). Durch diese Steigerung wird 
„wenigstens“ erreicht, dass ein Trainer auf einem ähnlichen Niveau vergütet wird, wie eine 
Schiedsrichterin. Mittelfristig soll hier noch eine weitere Steigerung folgen. Diese Maßnahme 
trägt am deutlichsten zur Beitragserhöhung bei, ist aber unerlässlich um eine faire und glei-
che Vergütung aller Engagierten (TrainerInnen, KampfrichterInnen, SchiedsricherInnen) in 
unserem Verein zu gewährleisten. Auch hier haben wir uns an den Empfehlungen des BVSA 
und am Vorgehen anderer Basketballvereine orientiert. 
 
Wir wollen unsere KampfrichterInnen besser vergüten. 
Für jedes Heimspiel werden neben 2 SchiedsrichterInnen 3-4 KampfrichterInnen benötigt. 
Mitglieder, die sich hier engagieren, sollen ab der Saison 23/24 „15€ als Anschreiber“ und 
„10€ als Zeitnehmer, 24 Sec. Zeitnehmer und Assistent“ bekommen. Auch hier soll eine An-
gleichung an die vom Verband vorgegebene Schiedsrichtervergütung erreicht werden. Diese 
Maßnahme soll dazu beitragen, dringend notwendiges Engagement in diesem Bereich anzu-
regen.  
 
Das Herren Team spielt in der Landesliga. 
Das Herren Team spielt mittlerweile in der Landesliga und ist dadurch in ganz Sachsen-An-
halt unterwegs. Das bedeutet: höhere Fahrtkosten, Schiedsrichterkosten, Hallenkosten, 
Spielgebühren. Ein Landesliga Herren Team soll auch langfristig unser Ziel sein, da wir 
dadurch JugendspielerInnen eine tolle sportliche Perspektive bieten können. 
 
Hallenkosten sind gestiegen. 
Durch die knappe Verfügbarkeit von Sporthallen bei kommunalen Hallenträgern, sind wir im-
mer mehr darauf angewiesen Sporthallen von privaten Trägern zu nutzen. Diese sind deut-
lich teurer. Eine Trainingszeit kostet hier 10€ für Jugendliche und 20€ für Erwachsene. Zum 
Vergleich: Kommunale Sporthallen sind für Jugendliche kostenlos. Für Erwachsene fallen le-
diglich 3,50€/h an. 
 
Aus- und Weiterbildung. 
Wir wollen zukünftig mehr in die Ausbildung von TrainerInnen und SchiedsricherInnen inves-
tieren. Dadurch soll auch die sportliche Qualität unseres Angebotes steigen. Beispiel: Einen 
Trainer zur DBB Lizenz auszubilden kostet ca. 800€. 
 
Vereinsverwaltung / Mitgliederservice 
Um eine effizientere Verwaltung unseres stetig wachsenden Vereins sicherzustellen, wollen 
wir unter anderem eine Vereinsverwaltungssoftware beschaffen und eine moderne Hom-
page betreiben. 
  



Alles in allem geht es hierbei also nicht nur um eine Beitragserhöhung, sondern auch um 
eine Veränderung der Vergütungsstruktur und eine Modernisierung der Vereinsorganisation.  
Ein Sportverein funktioniert nur, wenn alle Mitglieder mithelfen. Jeder muss eine Kleinigkeit 
beitragen, um unser Sportangebot sicherzustellen. Finanziell und zeitlich.  
Es gibt allerding wichtige, essenzielle Aufgaben, die keine Kleinigkeit mehr sind und für die 
sich nur sehr wenige Mitglieder begeistern lassen. Das sind insbesondere Aufgaben als Trai-
nerIn, aber auch als SchiedsrichterIn und KampfrichterIn. Mitglieder, die sich für solch um-
fangreiche Aufgaben engagieren, müssen deshalb fair vergütet werden.  
Hier muss ein finanzieller Ausgleich zwischen Leistungsnehmern und Leistungsgebern statt-
finden um die „Solidargemeinschaft Verein“ zu stabilisieren. 
 
Wir haben uns in den vergangenen Wochen intensiv Gedanken zu dem Thema gemacht, 
viele Aspekte gegeneinander abgewogen, mit vergleichbaren Vereinen wie den Baskets Wol-
mirstedt gesprochen und uns vom BVSA beraten lassen. Am Ende sind wir überzeugt, dass 
dieser Beitrag ein erster wichtiger Schritt dafür ist, die HanseBaskets aufs nächste Level zu 
hieven. 
 
 
 
Liebe Grüße 
 
Reinhard Geratz 
Abteilungsleiter 
 
 


